
  Wir über uns ... 
 
Die Fritz-Ruoff-Schule besteht seit 1971. Der An-
spruch unserer Schule liegt darin, in möglichst 
freier und partnerschaftlicher Atmosphäre Bildung 
zu vermitteln. 
 
Die Schule ist nach Fritz Ruoff – einem Nürtinger 
Künstler – benannt, dessen Arbeiten auf dem 
Schulgelände noch heute an ihn erinnern. 
 
Sie sind neugierig auf Unbekanntes, gespannt auf 
neue Erfahrungen, engagiert und offen? 
Sie wollen nicht nur als Einzelkämpfer, sondern 
auch mit anderen zusammen in Gruppen lernen, 
arbeiten und Beziehungen pflegen? 
Bei uns finden Sie die passenden Lehrerinnen und 
Lehrer und das richtige Umfeld. 
 
Besuchen Sie uns an unserem Informations-
abend im Januar. Den Termin finden Sie auf unse-
rer Webseite. 
 
Weitere Informationen unter www.fritz-ruoff-
schule.de oder per E-Mail: info@frs-nt.de 
 
Anmeldeschluss für Vollzeitklassen ist jeweils 
der 1. März eines Jahres. Spätere Anmeldungen 
werden je nach Möglichkeit berücksichtigt. 

 

  Wir haben viel zu bieten ... 
 
Berufliche Vorbereitung: 
– AV Dual 
 
–Wege zur Fachschulreife (mittlere Reife): 
– Zweijährige Berufsfachschule 
 - Ernährung und Hauswirtschaft 
 - Gesundheit und Pflege 
 
Wege zur (Fach-)Hochschulreife: 
– Berufskolleg Gesundheit und Pflege 1 + 2 
– Agrarwissenschaftliches Gymnasium 
– Ernährungswissenschaftliches Gymnasium 
– Sozialwissenschaftliches Gymnasium 
 
Möglichkeiten nach einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung: 
- Berufskolleg Fachhochschulreife (Biologie) 
- Berufsoberschule für Sozialwesen 
 
Berufsausbildung: 
– Lehrgang Praxisanleitung für Pflegeberufe 
– Pflegefachfrau bzw. Pflegefachmann 
– Altenpflegehelferin bzw. Altenpflegehelfer 
– Altenpflegehelferin bzw. Altenpflegehelfer 
 (für Personen mit Migrationshintergrund) 
– Alltagsbetreuerin bzw. Alltagsbetreuer 
– Sozialpädagogische Assistentin bzw. 
 Sozialpädagogischer Assistent, Direkteinstieg 

Kita 
– Sozialpädagogische Assistentin bzw.  
 Sozialpädagogischer Assistent, praxisintegriert 
– Erzieherin bzw. Erzieher 
– Erzieherin bzw. Erzieher, praxisintegriert  
– Erzieherin bzw. Erzieher, Teilzeitform 
– Fachklassen für zahnmedizinische Fachange-

stellte, medizinische Fachangestellte, Zahntech-
niker/innen und pharmazeutisch-kaufmännische 
Angestellte 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Berufsfachschule für  
Altenpflegehilfe 

fritz ruoff   schule 
Albert-Schäffle-Str. 7 
72622 Nürtingen 
 

Telefon: (07022) 93292-0 
Telefax:  (07022) 93292-119 
 

E-Mail: info@frs-nt.de 
www.fritz-ruoff-schule.de  
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Ziel der Ausbildung 
 

Die Ausbildung befähigt zur Beratung und 
Mithilfe ganzheitlicher Betreuung, Pflege,  
Aktivierung und Rehabilitation kranker und 
hilfsbedürftiger alter Menschen in der  
stationären, teilstationären, ambulanten und 
offenen Altenhilfe, insbesondere im  
pflegerischen und sozialen Bereich. 
 

Voraussetzung für die Aufnahme 
 

• Hauptschulabschluss  
oder ein gleichwertiger  
Bildungsstand  

 

            und 
 

•   der Nachweis der gesundheitlichen 
Eignung zur Ausübung des Berufs 
durch ein ärztliches Zeugnis 
 

und 
 

•   ein Ausbildungsvertrag mit einer Ein-
richtung der Altenpfle-
ge/Altenpflegehilfe 

 
 

Für Aufnahme reichen Sie bitte 
folgende Unterlagen ein 

• Anmeldebogen der Schule  

• Lebenslauf 

• Geburtsurkunde 

• beglaubigte Zeugnisabschrift 

• aktuelles Gesundheitszeugnis 

• Ausbildungsvertrag 3-fach, oder zumin-
dest eine Bescheinigung einer Einrich-
tung der Altenpflege/Altenpflegehilfe, 
dass die praktische Ausbildung dort 
stattfinden wird 

Ausbildungsinhalte 
 
Theorie (ca. 680 Stunden) 
 
 Aufgaben und Konzepte in der Altenpflege 
 Unterstützung bei der Lebensgestaltung 
 Rechtliche und institutionelle  
      Rahmenbedingungen 
 Altenpflege als Beruf 
 Deutsch 
 Religionslehre 
 
 

 
 
Praxis (ca. 850 Stunden) 
 
 in stationären/teilstationären Einrichtungen 

der Altenpflege 
 
 

          
 

 
 

Dauer und Abschluss 
 

Die Berufsfachschule für Altenpflegehilfe en-
det nach einem Jahr mit einer Prüfung 
zum/zur staatlich anerkannten Altenpflegehel-
fer/in. 
 

Ausbildungsvergütung –  
Ausbildungskosten 
 

 im 1. Ausbildungsjahr ca. 700 € 
   (Stand 2011) 
 es besteht Schulgeldfreiheit und  

Lernmittelfreiheit 
 es fallen nur Fahrtkosten sowie ein  

Kostenanteil für Material an 
 

Zukunftsperspektiven 
 

Anschließend an die 1-jährige Ausbildung 
können Sie direkt die 3-jährige Berufsfach-
schule für die Pflegefachfrau/den Pflegefach-
mann besuchen und sich generalistisch in der 
Pflege beruflich weiterbilden. 
 
 
 
 
ALTENPFLEGE EIN BERUF MIT ZUKUNFT 
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